
Im Herrn jauchzt froh 3ir Jas Herz
In ott erheb ich mennn Haupt

FS spottet Meniın Mund mMeiIner Feinde
Deines Heiles Freude ward MIr zuteil

Keiner Ist heilig WIC der Herr.
FsS gibt keinen ott außer dir,
keinen Felsen WIEC Uunsern ott

Laßt Uuer stolzes Geprahle,
1 aßt uer reches Gerede;

Zu guft Aurchschaut euch der Herr,
Wägt uer Tun auf der Waage

Er vernichtet die Waffen der Mächtigen,
gurtet Schwache mit Kraft

MUuUsSschn) Brot cich verdingen,
Hungrige AJürfen feiern

nfruchtbare sina vielfache utter,
Kinderreiche versSiegen.

Der Herr verhängt Tod, der Herr verleiht Leben
Stürzt ı die Hölle die entreißt ihr die andern.

Arm acht der Herr, reich acht der Herr
Erhöht un erniedrigt.

Er hebt aus dem Staub den Armen
un zient aus dem Schmutz den Bettler.

Neben Fürsten Iäßt :n siıtzen,
Herrlichen TIhron WEeIS ihm

Dem Herrn gehören die Säulen der Erde,
Darauf den Eraokreis gegründet

Seiner Getreuen chritte hütet der Herr.
Doch die Bösen vergehen Finstern

Niemand esteht Aurch eIgENE kraft
Seine Gegner zerschmettert der Herr.

Donnern ira der Höchste Vo Himmel
Der Herr irc richten die Welten.

Macht verleiht dem KÖnNiIg
Erhöht das Haupt seines Gesalbten. (I Reg. 2’ I -10)
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